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Einzelinitiative Neugestaltung Logo der Stadt Zug

Sehr geehrte Frau Präsidentin .
Sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte

Gestützt auf § 40 der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderates reiche ich Ihnen die folgende Einzelinitia-
tive ein und beantrage eine umgehende Behandlung:

Der Stadtrat wird beauftragt, das kürzlich vorgestellte, in eigener Regie Iancierte und eingeführte neue Logo
der Stadt Zug zurückzuziehen, dieses dem Grossen Gemeinderat zur Genehmigung vorzulegen und bei einer
allfälligen Nichtgenehmigung desselben durch den Grossen Gemeinderat einen Ideenwettbewerb in der
Bevölkerung der Stadt Zug auszuschreiben. Eine Fachjury, bestehend aus. Mitgliedern des Grossen Gemeinde-
rates (mehrheitlich) und der Verwaltung; sollen die Kompetenz erhalten, aus den, eingesandten Vorschlägen
einen definitiven Entscheid über die Einführung eines neuen Logos und allenfalls über das neue Logo an sich
zutreffen.

Begründung:

Der Initiant stellt fest, dass das neue, schwarze Logo "Zug Stadt" in der Bevölkerung auf ablehnende Haltung
gestossen ist; das Fehlen von Farbe und insbesondere Wappen ist ausschlaggebend dafür. Auch ist im
allgemeinen Sprachgebrauch die Wortfolge "Stadt Zug" gebräuchlicher als die gemäss neuem Logo
verwendete Wortfolge "Zug Stadt". So ist es z. B. geläufiger, Bürger der Stadt Zug (stadtzuger Bürger) zu sein
als Bürger von Zug Stadt. Auch ist man z.B. Mitglied der SVP, FDP, CVP, SP usw. der Stadt Zug und nicht
Mitglied der SVP, FDP, CVP, SP usw. von Zug Stadt.

Auch das vom, Stadtrat vorgebrachte Argument der einfacheren Kopierbarkeit usw. ist nichtstichhaltig: Zum
einen kann es durchaus wünschenswert sein, Kopien ohne weiteres vom Original unterscheiden zu können,
andererseits ist mit den heutigen modernen Peripheriegeräten durchaus möglich, Originaldrucke in
genügender Anzahl zu vernünftigen Kosten anzufertigen.

Der Initiant anerkennt, dass die Verwaltung und die Präsidialabteilung vom Grossen Gemeinderat das Recht
erhielten, das neue Erscheinungsbild der Stadt Zug einzuführen. Der Initiant hält aber fest, dass der Entscheid
über das neue Logo die Gesamtbevölkerung mehr betrifft und emotional berührt als der Entscheid über,
andere; nebensächliche Änderungen des Erscheinungsbildes der Stadt Zug und somit auch von der
Gesamtbevölkerung getragen werden muss.

Mit freundlichen Grüssen
Beat Stocker


